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§ 453c StPO - Vorläufige Maßnahmen vor Widerruf der Aussetzung

(1) Sind hinreichende Gründe für die Annahme vorhanden, dass die Aussetzung widerrufen wird, so kann das Gericht bis zur
Rechtskraft des Widerrufsbeschlusses, um sich der Person des Verurteilten zu versichern, vorläufige Maßnahmen treffen, notfalls,
unter den Voraussetzungen des § 112 Abs. 2 Nr. 1 oder 2, oder, wenn bestimmte Tatsachen die Gefahr begründen, dass der
Verurteilte erhebliche Straftaten begehen werde, einen Haftbefehl erlassen.

(2) 1Die auf Grund eines Haftbefehls nach Absatz 1 erlittene Haft wird auf die zu vollstreckende Freiheitsstrafe angerechnet. 2§ 33
Abs. 4 Satz 1 sowie die §§ 114 bis 115a, 119 und 119a gelten entsprechend.

gespeichert: 29.04.2024, 04:28 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

1 / 2
 

https://www.arbeitssicherheit.de//document/3be86a12-7693-3904-84b2-becc2be4c275
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/63e29b8c-3a5c-37e1-8438-b559b51a00e6
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/ce10041a-3b01-3a6f-a913-fcf4412550df
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/ce10041a-3b01-3a6f-a913-fcf4412550df
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/e7a4fc0a-a3a7-3fea-848e-a81c7c08d3d9
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/54b90965-9eee-3990-a479-7dc648a90719
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/5869906c-6aed-3ca4-b2c8-b8104306425e


gespeichert: 29.04.2024, 04:28 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

2 / 2
 


